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 ¶ Sozialer Zusammenhalt

 ¶ Spielerische Elemente

 ¶ Sexuelle Anregung

 ¶ Belohnungsreize

 ¶ Familiäre Probleme

 ¶ Schwierigkeiten in 
Freundschaften &  
Partnerschaft

 ¶ Ausgrenzungs- 
erfahrungen

 ¶ Impulsivität

 ¶ Prokrastination

 ¶ Unaufmerksamkeit

 ¶ Depression

MENSCH UMWELT

MITTEL

 ¶ Angst

 ¶ Autismus

 ¶ Selbstwertproblematik

 ¶ Einsamkeit

 ¶ Probleme in Ausbildung, 
Schule & Beruf

 ¶ Hoher Leistungsdruck

 ¶ Unkritischer Gesell-
schaftlicher Umgang mit 
Medien

 ¶ Unendlichkeitserleben

 ¶ Spiel mit Identität und 
Beziehungsformen in 
Avataren& Accounts

Quelle: te Wildt, Bert (2015): Digital Junkies. Internetabhän-
gigkeit und ihre Folgen für uns und unsere Kinder. München, 
S. 90
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 ¶ Pharmakologische 
Eigenschaften

 ¶ Art der Anwendung

 ¶ Familie, Freunde

 ¶ Schulische/berufliche 
Situation

 ¶ Sozialstatus,  
finanzielle Situation

 ¶ Freizeitmöglichkeiten

 ¶ Alter, Geschlecht,  
Konstitution

 ¶ Frühkindliche  
Entwicklung

 ¶ Familiengeschichte

 ¶ Einstellungen,  
Selbstwert

 ¶ Problemlösungs- 
kompetenz

PERSON SOZIALES UMFELD 
UND GESELLSCHAFT

PSYCHOAKTIVE 
SUBSTANZEN

SUCHT

 ¶ Konsumfrequenz

 ¶ Konsumdauer

 ¶ Kosumdosis

https://www.praevention.at/sucht-und-suchtvorbeugung/
begriffs-und-problemdefinitionen/theorien-der- 
suchtentstehung

Suchtdreieck bezogen auf Substanzen

 ¶ Gesellschaft. Bewertung 
der Droge

 ¶ Werbe- und Mode- 
einflüsse

 ¶ Gesetzgebung,  
Konsumsitten

 ¶ Verfügbarkeit, Mobilität

 ¶ Religion, Wirtschaft

 ¶ Stressbewältigungs- 
strategien

 ¶ Genuss- und Liebes- 
fähigkeit

 ¶ Umgang mit Gefühlen

 ¶ Bewertung der Droge
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